
Massnahmen treffen zu dürfen. Das Gebiet bildet in -dieser Beziehung 
einen wertvollen Bestandteil der ganzen Reservation. (Siehe O. B. 1929, 
Heft 8.) H. Härri. 

Die Vögel der Schweiz. Vor einiger Zeit ist die Lieferung XVI im 
Druck erschienen. Eine Besprechung erscheint in dieser Nummer. 

Für die Sc h w im m v 0 gel I i e f e run g (Enten, Gänse, Schwäne) 
sind den Mitarbeitern im juli d. ]. die Fragebogen zugestellt worden. 
Hr. Dr. W. K n 0 p f I i, Redaktor des Werkes «Dire Vögel der Schweiz», 
ist allen schweizerischen Ornithologen für Mithilfe und Uebermittlung 
von Beobachtungen über die fraglichen Arten sehr dankbar, damit ein 
möglichst voHständiges Verbreitungsbild geschaffen werden kann. 

Red. 
Fischerei und Vogelschutz (0. B. 27. jg. 1930, Heft 10). Be­

r ich ti gun g. Sei tel 63, 0 ben. Bei der Mitteilung über das 
Schicksal der Fischadler an der Thur liegt eine Verwechslung vor. Es 
ist nicht an diesem Nistort geschossen worden. Der erwähnte Fisch­
adler-Horst an der Thur soll angeblich durch den Sturmwind zerstört 
worden sein_ 

S e ri tel 65, 3. Ab's c h n ~ t t. Herr Dr. Knopfli teilt mit, dass 
die Untersuchungen der 116 Haubentaucher nicht durch ihn, sondern 
am Zoolog. Institut der Universität Zürich im Auftrage der Finanz­
direktion des Kts. Zür.ich gemacht wurden. Herr Dr. Knopfli hat le­
diglich di·e Resultate im jahre 1918 in der «Tierwelt» zusammengesteIJt. 

ORNITHOLOGISCHE BEOBACHTUNGEN 
Observations ornithologiques. 

25 Especes d'Oiseaux observees dans le Parc de l' lfubepine a Ballaigues 
(alt. 920 m) du 15 au 31 juillet 1930 par R. Poncy: Matfinet noir (Mauer­
segler), Corneille noire (Rabenkrähe), Geai (Eichelhäher), Pic vert (Grün­
specht), Sitelle (Spechtmeise), Pie grieche ecorcheur (Rotrückiger Würger), 
Mesange nonette (Sumpfmeise), Mes. petite-charbonniere (Tannenmeise), Mes. 
huppee (Haubenmeise), Mes. charbonniere (Kohlmeise), Pouillot fitis (Fitis­
laubvogel), Fauvette a tele noire (Schwarzköpfige Grasmücke), Merle noir 
(KmseI), Grive <draine (Misteldrossel), Rouge-queue (Hausrotschwanz), Ros­
signol des murs (Gartenrotschwanz), Rouge-gorge (Rotkehlchen), Pipi des 
Buissons (Baumpieper), Bruant jaune (Goldammer), Bruant fou (Zippammer), 
Moineau (Haussperling), Pinson (Buchfink), Bouvreuil ord. (Gimpel), Bec­
croise ord. (Fichtenkreuzschnabel), Pigeon ramier (Ringeltaube). 

BEOBKCHTUNGEN KUS DEM SEELKND. 
Vom 5. bis zum 8. Kugust zogen viele Mauersegler in westlicher Rich­

tung durch. Km 9. und 10. sah ich je nur noch einen einzelnen. 
Ein Bluthänfling-Paar sah ich am 4. Kugust bei Neuenstadt. Daselbst 

hörte ich <den Ruf des Zaunammers und am 8. bei Twann. 
Zwischen Ins und Sugiez hat sich infolge des nassen Wetters ein Sumpf 

gebildet, in welchem sich massenhaft Enten und allerlei Sumpfvögel aufhalten. 
Ein Beweis, wie nötig es ist, den Sumpfvögeln Reservate zu schaffen. 

Km 16. Kugust beobachtete ich im Garten erstmals ein Blaukehlchen, 
das so zutraulich war, dass es sich aus 3 Meter Entfernung beobachten liess. 

Km 24. Kugust gegen den See den Grossen Buntspecht, sowie den 
Mittelspecht und Grünspecht beobachtet. W. Laubscher. 
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ZWISCHEN INS UND WITZWIL (23. Kug. 1930). 
3 Kuckucke (auf elektrischen Leitungsdrähten). 
2 Wiedehopfe, Graue Steinschmätzer, 2 Steinkäuze. H. Mühlemann. 


